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MARTIN GUSINDE  
ORDENSPRIESTER, MISSIONAR, ETHNOLOGE  

* 29.10. 1886 IN BRESLAU (HEUTE: WROCLAW, POLEN),  
† 18.10. 1969 IN MÖDLING BEI WIEN (ÖSTERREICH)  

Martin Gusinde stammte aus einer kleinbürgerli-
chen Familie in Schlesien. Er wurde am 29. Ok-
tober 1886 in Breslau geboren. Sein Vater war 
Wursterzeuger, seine Mutter Schneiderin. Gu-
sinde trat als 13-Jähriger in das Missionshaus 
Heiligkreuz/Neiße ein und mit 19 Jahren begann 
er sein Studium im Missionshaus St. Gabriel der 
katholischen Ordenskongregation der „Steyler 
Missionare“ (=Gesellschaft des Göttlichen Wor-
tes) in Mödling bei Wien. Nach zweijährigem 
Studium, einem Jahr Noviziat und vier Jahren 
Theologiestudium wurde Gusinde am 29. Sep-
tember 1911 zum Priester geweiht und reiste ein 
Jahr später als Missionar nach Chile. Die theolo-
gische Ausbildung an der Hochschule in St. Gab-
riel, die stark von Pater Wilhelm Schmidt ge-
prägt war, hatte sicher auch Gusindes berufliche 
Laufbahn beeinflusst, wenngleich er sich sehr für 
Psychologie und Pädagogik, Botanik, Medizin, 
physischer Anthropologie und „Völkerkunde“ 
(Ethnologie) interessierte. Zunächst eher von 
naturwissenschaftlichen Interessen geleitet, be-
gann er mit Feldforschungen in Chile, die er zum 
Teil mit seinem Missionarskollegen P. Wilhelm 
Koppers (1886–1961) durchführte. Seine inten-
siven Forschungen bei den bedrohten „Feuer-
landindianern“ sicherten ihm einen bedeutenden 
Platz in der (Wissenschafts-)Geschichte. Ethno-
logie studierte Gusinde allerdings erst ab dem 
Jahr 1924 in Wien, wo er zwei Jahre später er-
folgreich eine Dissertation über die „Feuerland-
indianer“ einreichte. Weitere Forschungsreisen 
führten ihn nach Zentral- und Südafrika („Pyg-
mäen“ und „Buschmänner“) sowie zu den „Yu-
pa-Indianern“ in Venezuela, den „Negritos“ auf 
den Philippinen und, bereits als 70-Jährigen, in 
das Bergland von Ost-Neuguinea.  
Die Resultate dieser Forschungen sind in einer 
großen Zahl von Publikationen niedergeschrie-

ben; es sollen über 200 Schriften sein. Die be-
deutendste davon ist wohl sein umfangreiches 
dreibändiges Werk über die „Feuerland-
Indianer“, dessen letzten Teilband er noch weni-
ge Monate vor seinem Tod vollendete: Ab den 
1930er Jahren erschienen umfangreiche Mono-
graphien über die Ona (auch Selk’nam), die 
Yaghan (oder Yamana) und die Alakaluf (auch 
Halakwulup).  
Auch in zahlreichen Vorträgen verbreitete er 
seine Erkenntnisse. U. a. wurde er für Vorlesun-
gen an die Katholische und an die Staatliche 
Universität von Santiago de Chile, an die Katho-
lische Universität in Washington und an die Ka-
tholische Nanzan-Universität in Nagoya (Japan) 
berufen.  
Für seine Arbeiten wurde Prof. Dr. Martin Gu-
sinde national und international geehrt: So war er 
Ehrenbürger der Stadt Mariazell, der Marktge-
meinde Maria-Enzersdorf und der Marktgemein-
de Laxenburg, Mitglied des Anthropos-Instituts, 
korrespondierendes Mitglied der Österreichi-
schen Akademie der Wissenschaften, korrespon-
dierendes Mitglied der Deutschen Gesellschaft 
für Anthropologie und Humangenetik, wirkli-
ches Mitglied der „Leopoldina“ (Halle an der 
Saale), korrespondierendes Mitglied der Acade-
mia Chilena de Ciencias Naturales (Santiago de 
Chile), Träger des Österreichischen Ehrenzei-
chens für Wissenschaft und Kunst, Träger des 
Großen Verdienstkreuzes des Verdienstordens 
der Bundesrepublik Deutschland, Träger des 
Großen Goldenen Ehrenzeichens für Verdienste 
um das Land Niederösterreich, Träger des Eh-
renringes der Stadt Wien, Träger des Großen 
Silbernen Ehrenzeichens mit dem Stern für Ver-
dienste um die Republik Österreich usw.  
Die letzten Lebensjahre verbrachte Gusinde 
teilweise im Missionshaus St. Gabriel in Möd-
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ling, teilweise bei den „Kreuzschwestern“ in 
Laxenburg, die er als Seelsorger begleitete. Sein 
Leben stand vorrangig im Dienst der Wissen-
schaft und Forschung und war vom Bestreben 
geprägt, das Wissen über den Menschen in sei-
nem Verhältnis zu Gott zu erforschen.  
Martin Gusinde starb in der Nacht zum Missi-
onssonntag, dem 18. Oktober 1969, in Mödling 
bei Wien. Als Erstgeborener der Familie hatte er 
damit seine zwei Brüder, einer Volksschullehrer 
von Beruf der andere Medizinstudent, überlebt, 
denn beide waren bereits während des 2. Welt-
krieges gefallen.  
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